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Der Hopf' is a Tropf
von Margit Begiebing

Was soll denn das heißen: Der Hopf is a Tropf?
Das bedeutet, dass der Hopfen eine Pflanze ist, die viel Zuwen­
dung braucht. Der Spruch „Der Hopfen will seinen Herrn jeden 
Tag sehen", gibt davon Auskunft.

Am Kirchweih-Samstag, 14.06., wurde die Hopfen-Sonder- 
ausstellung im Heimatverein Langenzenn eröffnet. Schon von 
außen erregt ein großes Transparent die Aufmerksamkeit. 
Darauf zu sehen ist die Familie Schamberger ca. 1930 beim 
Hopfenzupfen vor ihrem Haus. Und sogar der Eingang des 
Nachbarhauses, in dem sich heute das Heimatmuseum befin­
det, ist zu sehen.
Im ersten Stock dann die neue Ausstellung. Frisch renoviert, 
hell und gut beleuchtet, geben die Exponate Auskunft über 
den Langenzenner Hopfenanbau. 1535 wird ein erster Hopfen­
garten erwähnt. Der Markgraf Friedrich III. will den Hopfenim­
port aus Böhmen begrenzen und „die Bräu-Nahrung nicht 
mehr aus fremden Orten herbeischaffen lassen“. Außerdem 
soll das Geld im Land gehalten werden. Nachhaltig gedacht 
schon damals!

Und so waren die Talhänge um Langenzenn lange Zeit eine 
zusammenhängende Hopfenfläche. 1799 z. B. wurden 1.200 
Zentner Hopfen geerntet. Anfang des 20. Jahrhunderts ging 
es dann zu Ende. Andere Anbaugebiete überflügelten Langen­
zenn, Spalt z. B. und die Hallertau.

Viele Arbeitsstunden und viel Herzblut hat der Langenzenner 
Heimatverein in die Ausstellung gesteckt. Die Wände und die 
Decke wurden von Platten befreit, sodass das Fachwerk wieder 
sichtbar ist. Ein neues Lichtkonzept wurde entwickelt. Es gibt 
viele Details zu entdecken. Gudrun Nasa, die Vorsitzende des 
Heimatvereins, hatte im Vorfeld Kontakt zum deutschen Hop­
fenmuseum aufgenommen. Sie zeigte sich bei der Eröffnungs­
rede mit Recht stolz auf die Hopfen-Ausstellung und auch dar­
auf, dass das Heimatmuseum zwar nicht auf einmal, aber doch 
nach und nach erneuert wird.

Vor dem Museum wurden Hopfenstauden angepflanzt. Wenn‘s 
gut wächst, wird bald ein Hopfendach den Eingang Überspan­
nen. Und nach der hoffentlich guten Ernte werden die Brauer 
der Lahma Bräu Bier aus original Langenzenner Hopfen brauen. 
Aus dem Langenzenner Hopfen wird ein guter Tropfen ... und 
was sich reimt ist gut.


